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Ich bin der Weinstock, Ihr 
seid die Reben.

 Joh. 15,5

Das im Foyer des Gemeindezentrums 
stehende Bild entstand während der 

gemeinsamen Weinstockfeste 2018 
und 2019 und symbolisiert die vielen 

ehren- und hauptamtlichen Mitwir-
kenden unserer Kirchengemeinde. 



Gedanken zum Monatsspruch

Überbordende Freundlichkeit – so erlebe 
ich kurze Gespräche, Smalltalk, in eng-

lischsprachigen Ländern. Und eine Alarm-
glocke in meinem Kopf schrillt: „Vorsicht! 
Wenn jemand so nett zu dir ist…“. Aber meis-
tens ist mein Misstrauen gar nicht berech-
tigt. Mein Gegenüber hinter dem Schalter ist 
einfach nur freundlich – ohne Ziel und Hin-
tergedanken. Unfassbar! Aber auch schön.

„Achte auf deine Worte, denn sie werden 
Handlungen.“ So heißt es im Talmud, einem 
Buch jüdischer Weisheit. Wie oft heißt es: 
„Das sind doch nur Worte…“. Wir sind ge-
wohnt, zwischen dem, was wir sagen, und 
dem, was wir tun, zu unterscheiden. Mit dem 
Spruch aus dem Talmud frage ich mich: Geht 
das so einfach?

Worte formen unsere Wirklichkeit. Alles, 
was mir begegnet ist erst wirklich für mich, 
wenn ich es mit Begriffen fassen kann. Wor-
te zu haben, ist der Grundbaustein unseres 
Menschseins. Es sind eben nicht nur Wor-
te – sondern Worte sind unsere Welt. Mit 
welchen Worten ich rede, hat Einfluss dar-
auf, wie ich die Welt sehe und verstehe und 
annehme. 

„Achte auf deine Gedanken, denn sie wer-
den Worte.“ Auch so heißt es im Talmud. 
Manchmal sind unsere Gedanken und das, 
was wir sagen, auch zwei Paar Schuhe. Die 
Gedanken sind manchmal eben frei. Aber 
dennoch: Die Flut meiner Gedanken wird 
sich Bahn brechen, erst in meinen Worten, 
später in meinen Handlungen. 

„Freundliche Worte sind wie Honigwaben, 
süß für die Seele, heilsam für die Knochen.“ 
Diesen Tipp gibt uns die Bibel mit auf den 
Weg. Wie begegne ich meinem Nächsten? 
Je freundlicher ich über sie oder ihn denke, 

desto freundlicher meine Worte, desto lie-
bevoller meine Taten. Probieren Sie es aus, 
im Urlaub und zu Hause. Es ist vielleicht et-
was ungewohnt am Anfang, aber es wirkt. In 
den Knochen, der Seele und in Ihrem Herz. 
Der Frieden, den wir suchen, fängt immer in 
unseren Gedanken an.

Friede sei mit euch und Ihnen!
Euer und Ihr Pfarrer Torben Linke

An(ge)dacht
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Soweit nichts anderes angegeben ist, finden die Gottesdienste im Gemeindezen-

trum statt. Bitte beachten Sie die unterschiedlichen Gottesdienstzeiten!

2. Juni, Exaudi, 
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl und Konfirmandenprüfung in der
St. Nikolai-Kirche, Pfarrer Torben Linke

9. Juni, Pfingstsonntag
10.00 Uhr: Andacht zum Pfingstfest, Ilse Barth

9. Juni, Pfingstsonntag
14.00 Uhr: Herzliche Einladung zur Konfirmation in die Klosterkirche Mühlberg, 
Pfarrerin Sabrina Pieper, Pfarrer Torben Linke
(bitte melden Sie sich im Kirchenbüro, wenn Sie eine Fahrgelegenheit nach Mühlberg benö-
tigen) 

10. Juni, Pfingstmontag
10 Uhr: Herzliche Einladung zum Mühlengottesdienst nach Wahrenbrück
Pfarrer Michael Seifert

16. Juni, Trinitatis
17.00 Uhr: Gottesdienst mit Reisesegen und anschließendem Imbiss, 
Pfarrer Torben Linke und Gospelchor

23. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Torben Linke

30. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr: Herzliche Einladung zum Diakonischen Nachmittag mit Gottesdienst  in 

Koßdorf, Oberkirchenrat Stolte

7. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, Ilse Barth

14. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Andreas Fritsch

21. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr: Gottesdienst, Superintendent Christof Enders 

28. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer Andreas Fritsch

Gottesdienste in Bad Liebenwerda

Gottesdienste
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Wir alle sind herzlichst eingeladen! Jeweils 14.00 Uhr

23. Juni, Pfarrer Stefan Branig, Tröbitz

30. Juni, Diakonischer Nachmittag mit Oberkirchenrat Stolte, Halle

14. Juli, Pfarrerin Sabrina Pieper, Mühlberg

21. Juli, Pfarrer Christoph Krause, Pretzsch

4. August, Superintendent Christof Enders, Bad Liebenwerda

11. August, Pfarrer Andreas Bechler, Schmerkendorf

Gottesdienste während der Sommerrüstzeit 

für behinderte Menschen in Koßdorf

Pfarrer Linke ist in der Zeit vom 01. bis 28. Juli 2019 
im Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an:

Pfarrer Michael Seifert, Wahrenbrück, Mühlengasse 1,
Tel. 035341 | 94431, Fax: 23884, 
kirche-wahrenbrueck@t-online.de 

Urlaub

Im Urlaub ist alles erlaubt,
was froh macht, keinem schadet und
keine große Arbeit ist.
Danke, guter Gott, dass in jeder Woche
ein Tag Urlaub ist.

Reinhard Ellsel

Sommer

Gottesdienste 
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Gottesdienst - St. Marien 

Dienstag, 11. Juni
15.30 Uhr (Pfarrer Linke)

Gottesdienst - Landratsvillen 

Dienstag, 11. Juni
09.30 Uhr (Pfarrer Linke)

Gottesdienst – Wolfgang-Liebe-Haus  
(Heinrich-Heine-Straße)

Mittwoch, 26. Juni
10.00 Uhr (Pfarrer Linke)

Im Juli fallen die Gottesdienste in den 
Pflegeheimen wegen des Urlaubs un-
seres Pfarrers aus. 

Gottesdienste in den  

Pflegeheimen:
Maasdorf

Mittwoch, 12. Juni
18.00 Uhr, Gesprächskreis, 
gemeinsames Essen an der Badstube

Dobra 

Mittwoch, 19. Juni 
20.00 Uhr Taizé-Andacht
Mittwoch, 17. Juli  
20.00 Uhr Taizé-Andacht

Lausitz 

Sonntag, 23. Juni 
16.00 Uhr Gottesdienst zum Johannistag

Möglenz

Pfingstsamstag, 8. Juni 
19.00 Uhr Abendmahlsfeier zur Konfir-
mation
Pfingstsonntag, 9. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Mittwoch, 26. Juni, 15.00 Uhr
„Auf einen Kaffee mit Pfarrer Linke...“ in 
der Kirche Möglenz

Kirche  

auf den Dörfern:

Kirche Möglenz

Gottesdienste Pflegeheime und Dörfer
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Bibel-Gesprächskreis

Do., 13. Juni, 15.00 Uhr, 
Pfarrhaus; im Juli - Sommerpause
(Pfarrer Torben Linke,
Tel.-Nr. 035341 | 10453)

Gebetskreis

Im Juni nach Absprache und Di., 9. Juli, 
jeweils 19.00 Uhr,
Gemeindezentrum
(Frau Annelies Borsch, 
Tel.-Nr. 035341 | 10931)

Besuchsdienstkreis

Mo., 17. Juni u. 8. Juli, jew. 14.30 Uhr, 
Gemeindezentrum
(Frau Ulrike Heinrich, Tel.-Nr. 0157 | 
84747790 und  Frau Eva Witzke-Peter,
Tel.-Nr. 035341 | 47806)

Frauenkreis

Mi., 5. Juni, 18.00 Uhr, 
Treffpunkt mit Pkw – Parkplatz Deichmann
Für Nicht-Auto-Fahrer ist immer ausrei-
chend Platz vorhanden!
Ziel: Kirche des hl. Jakob, Gräfendorf
Im Juli Sommerpause
(Frau Ilse Barth, Tel.-Nr. 035341 | 13998)

Männerstammtisch 

Mi., 5. Juni, 19.00 Uhr, 
Gaststätte „Exil“
(Herr Dirk Gebhard, 
Tel.-Nr. 035341 | 10482)
Im Juli Sommerpause

Treff after eight

Di., 18. Juni, 20.00 Uhr, 
bei Familie Barth – Singen unterm Apfel-
baum
Im Juli Sommerpause
(Frau Ilse Barth, Tel.-Nr. 035341 | 13998) 

Eine Welt-Gruppe

Siehe Homepage
(Frau Gabriele Nickschick,
Tel.-Nr. 035341 | 473865 und
Frau Kerstin Schultze, 
Tel.-Nr. 035341 | 14024)

FilmAb(end)

Fr., 7. Juni, 20.00 Uhr, 
Gemeindezentrum (s. S. 7)
Im Juli - Sommerpause
(Frau Katja Geicke, 035341 | 30305, 
Frau Ulrike Raum)

Singkreis „Wo man singt…“

Di., 25. Juni und 30. Juli, jeweils 17.00 
Uhr, 
Gemeindezentrum
(Frau Dorothea Voigt, 
Tel.-Nr. 035341 | 2776)

Posaunenchor

jeden Dienstag, 20.00 Uhr 
bei Stockmann, Bergstraße 28 
(Herr Siegfried Stockmann,
Tel.-Nr. 035341 | 49400)

Kantorei

jeden Montag, 19.00 Uhr 
im Gemeindezentrum
(24.6. bis 11.8. Sommerpause)
(Frau Dorothea Voigt,
Tel.-Nr. 035341 | 2776)

Wer an den Gruppen und Kreisen teil-
nehmen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei den 
in den Klammern aufgeführten Ansprech-
partner/innen.

Gemeindegruppen und Kreise 

Gruppen und Kreise
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FilmAb(end) im Gemeindezentrum

7. Juni 2019 - 20.00 Uhr

Plastikmüll und Chemikalien ver-
seuchen Flüsse und Meere. Dioxin 
und Schwermetalle aus Deponien 
und Verbrennungsanlagen vergif-
ten Mensch und Natur. Schockie-
rende Bilder dokumentieren die 
zunehmende Vermüllung unseres 
Planeten. 
Dieser aktuelle Film verdeutlicht 
die Gefahren der Abfall-Entsor-
gung für Umwelt und Gesundheit 
sowie die Möglichkeiten zur Ver-
meidung und zum Recycling von 
Müll. Die Erde erstickt im Müll: 78 
Millionen Tonnen Plastik und 1,3 
Milliarden Tonnen Lebensmittel 
landen jedes Jahr auf dem Müll. 
Oscar-Preisträger Jeremy Irons 
besucht auf seiner Weltreise ex-
emplarische Problemherde der 
Abfallbeseitigung: illegale Müll-
berge, Giftmüll-Deponien, ge-
fährliche Verbrennungsanlagen, 
gewaltige Plastik-Suppen in den 
Ozeanen. Zugleich werden Al-

ternativen zum nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen vorgestellt: Strategien zur Müll-
vermeidung, Energiegewinnung durch Bio-
gas, Recycling von Verpackungsmüll und 
Lebensmitteln u.v.m. 
Der Film sensibilisiert für die Risiken des 
weltweiten Müllproblems und fordert zum 
nachhaltigen Umgang mit den begrenzten 
Ressourcen der Erde auf. 
Im Juli und im August machen die Fil-

mabende Sommerpause!

 epd bild/Lyding

 Pixabay

FilmAb(end)
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Auch wenn es sich „nur“ um eine Investitionssumme von ca. 400.000 € handelt, stellen die 
Umbaumaßnahmen in unserer Kirche keine einfache Angelegenheit dar. So dauerten die 
Planungen und die notwendigen Abstimmungen zum Denkmalschutz etwas länger als ge-
dacht. Vorausgesetzt, dass die Ausschreibungen der Handwerkerleistungen zu wirtschaftli-
chen Ergebnissen führen, wird es hoffentlich bald losgehen.

Da zum Zeitpunkt der Erstellung des letzten Gemeindebriefes noch von einem Baubeginn 
kurz nach Ostern ausgegangen wurde, finden die Gottesdienste seitdem zumeist im Ge-
meindehaus statt.

Seit dem Umbau des Gemeindehauses wird der Saal gerne für Familienfeiern genutzt. Dies 
ist ein unverzichtbarer Beitrag zur Finanzierung der Unterhaltungskosten. Wenn aber im 
Saal abends gefeiert wird, lässt es sich kaum gewährleisten, dass dieser rechtzeitig vor 
Beginn des Gottesdienstes vollständig gereinigt ist. Aus diesem Grunde finden die Gottes-
dienste nachmittags statt. Leider haben wir festgestellt, dass die spätere Gottesdienstzeit 
für viele ein Problem zu sein scheint.

Aus diesem Grunde werden ab August (davor sind die Gottesdienste wegen der Urlaubs-
vertretung schon lange vorgeplant) die Gottesdienste während der Bauzeit zu unterschied-
lichen Zeiten stattfinden. Wenn der Saal am Abend zuvor mal nicht vermietet ist, dass ist 
im Schnitt zweimal im Monat der Fall, werden die Gottesdienste zur gewohnten vormittäg-
lichen Zeit stattfinden.

Im Dezember soll der Bauablauf so gestaltet werden, dass die Adventskonzerte und Weih-
nachtsgottesdienste in der Kirche stattfinden können.

Kirchenumbau und Gottesdienstzeiten

In eigener Sache
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Neues Outfit für den Gemeindebrief
Haben Sie die beiden Kirchtürme erkannt? 
Die Silhouetten der Kirchtürme der Sankt Ni-
kolai-Kirche Bad Liebenwerda und der Kirche 
Möglenz auf dem Titelblatt und in den Kopf-
zeilen stehen für die beiden selbst-
ständigen Kirchengemeinden, 
die gemeinsam einen Pfarr-
bezirk bilden.
Warum jetzt schon wie-
der eine Veränderung? 
Das fragen Sie sich viel-
leicht. Wurde doch der 
Gemeindebrief in den 
letzten Jahren immer 
wieder mehr oder we-
niger stark verändert. 
Die jetzige Verände-
rung hat einen Grund. 
Das Gemeindebriefteam 
hat sich an einem Projekt der 
Landeskirche und der Kirchen-
zeitung Glaube+Heimat beteiligt. 
Die Evangelische Landeskirche Mitteldeutsch-
lands möchte, dass die Gemeindebriefe, über 

die ja alle Gemeindeangehörigen – ob regel-
mäßige Kirchgänger oder nicht – alles Wichti-
ge aus ihrer Gemeinde erfahren, noch besser 
werden. Dazu gehört auch eine Unterstützung 

bei der grafischen Überarbeitung. 
Zudem wird die Reichweite ver-

größert, da die wichtigs-
ten Artikel gemeinsam 

mit Ausschnitten aus 
Glaube+Heimat in ein 
öffentliches Inter-
netportal (www.mei-
ne-kirchenzeitung.de) 
übernommen werden 
können. Schauen Sie 
doch mal hinein!

Eins ist gleichgeblie-
ben: Der Name. In einer 

kleinen Befragung hat sich 
eine deutliche Mehrheit der 

Befragten dafür ausgesprochen, 
dem Gemeindebrief keinen gesonder-

ten Namen zu geben. Er heißt weiterhin (nur) 
„Gemeindebrief“.

Was ist los im Gemeinde-

haus?

Folgende Veranstaltungen finden neben 
den gemeindeeigenen Angeboten bei uns 
statt:

4. Juni:  Puppenbühne Rabbatz (genaue 
Uhrzeit siehe Aushang)
17. Juli:  14.00 – 18.00 Uhr Blutspende der 
Firma Haema

Gemeindebeitrag

Bitte beachten Sie den verteilten Brief 
zum freiwilligen Gemeindebeitrag. Dieser 
kommt in voller Höhe der Arbeit unserer 
Gemeinde zugute.

In eigener Sache
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Eine Welt

10



Was gibt es im Weltladen?

Der Sommer kommt. Wie wäre es mit ei-

ner neuen Tasche aus dem Weltladen?

Seit kurzem können Sie hier Taschen und 
Rucksäcke aus hochwertigem Baum-
woll-Canvas von Dragolina erwerben.

Die Marke „Dragolina“ besteht seit 2015. 

Die Kollektionen, die in direkter Zusammen-
arbeit mit einer kleinen Manufaktur in Thai-
land entwickelt werden, verbinden Tradition 
mit Zeitgeist. Durch den persönlichen Kon-
takt von Dragolina zu der Werkstatt kann 
die Einhaltung internationaler Standards 

bezüglich sozialer Verantwortlichkeit, Um-
weltschutz und Qualität garantiert werden.

Von Hand gewebte Stoffe, auf bis zu 300 
Jahre alten Webstühlen hergestellt, verlei-
hen den Taschen ihren individuellen Cha-
rakter. Die Produkte sind robust, zeitlos 
schick und in großer Farbvielfalt erhältlich. 
Sie werden umweltschonend hergestellt, 
ohne synthetische Farbstoffe und ohne 
chrombasierte Gerbungen. So kann eine 
traditionsreiche Handwerkskunst mit fairen 
Löhnen und langfristigen Handelsbeziehun-
gen gefördert werden.

Sie können sich im Weltladen von der Qua-
lität überzeugen  und sich bei Interesse ein 
passendes Produkt aussuchen, welches wir 
dann gern für Sie bestellen. 

Das Foto zeigt zwei Taschen aus dieser Kol-
lektion.

Verkaufszeit des Weltladens:
dienstags 10:00 - 14:00 Uhr; 

donnerstags 14:00 - 18:00 Uhr

Weltladen
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KEKS - (Kinder entdecken Kirche mit Spaß!)
Für Kinder der 1. bis 4. Klasse
donnerstags 15 bis 16 Uhr

Kindermusical

Für Kinder der 2. bis 6. Klasse
donnerstags 13.50 bis 14.35 Uhr 

In den Ferien pausieren diese AG´s.
Und wir freuen uns, dass unsere Gemeinde-
pädagogin Sarah Hellriegel im neuen Schul-
jahr wieder dabei sein wird!

Einladung zu den Ferienspielen nach 

Möglenz

Noch nichts vor in der ersten Ferienwoche? 
Du bist 1. bis 6. Klasse? Dann sind die Feri-
enspiele genau das richtige für Dich! 
Eine Woche lang wollen wir von morgens 
um 08:00 Uhr bis nachmittags um 14:30 in 
Möglenz spielen, forschen, Abenteuer erle-
ben, kochen und Gemeinschaft erleben. 
Die Möglenzer Ferienspiele werden die-
ses Jahr organisiert und durchgeführt vom 
Möglenzer Schwalbennest e.V. und der 
evangelischen Kirche. Thema dieses Jahr 
ist „gesundes Essen“, und das bereiten wir 
selbst zu! Ein Ausflug und eine Nacht im 
Wald sind auch geplant.
Vom Montag, 24. Juni bis Freitag 28. Juni, 
Beginn immer um 08:00 Uhr in der Kirche 
in Möglenz, der Teilnehmerbeitrag beträgt 
50 Euro.
Information oder Anmeldung bis 10. Juni 
über Pfarrer Torben Linke.
Wir freuen uns auf Dich!

Angebote für Kinder
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Macht mit:

Es sind noch Plätze frei!

Bei diesen Freizeiten des Kirchenkreises 
sind noch Plätze frei.

Weitere Informationen: 
www.kirchenkreis-badliebenwerda.de/kin-
der-familie-jugend
oder in der Suptur.

 
 

Freizeiten
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Sommerfest der 

Kita St. Martin

Unsere Kita St. Martin feiert ihr 
Sommerfest und lädt herzlich 
dazu ein!

Am Freitag, 21. Juni beginnen 
wir 15 Uhr in der Kirche unter 
dem Thema „Gott hat alle Kin-
der lieb“.

Im Anschluss gegen 16 Uhr 
geht es weiter auf dem Gelän-
de der Kita mit Kaffee, Kuchen, 
Popcorn und Getränken.

Gegen 16.15 Uhr freuen sich 
alle auf das „Theater im Koffer“

Kita St. Martin
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Mit Briefmarken helfen

Keine Briefmarke in den Papierkorb - das ist 
die Philosophie der Briefmarkenstelle. 
Das Konzept bewährt sich immerhin seit über 
125 Jahren. Dank der Briefmarkenspenden 
konnten viele Arbeitsplätze für Menschen 
mit Behinderungen geschaffen werden.
Bethel kann alle Briefmarken gut gebrau-
chen: deutsche und ausländische, gestem-
pelte und ungestempelte Marken. Meist 
werden die bunten Postwertzeichen zu 

Hause oder im Büro aus der täglichen Post 
ausgeschnitten. Zu beachten ist, dass um 
jede Marke ein Rand von einem Zentimeter 
bleibt, damit die empfindliche Zähnung un-
verletzt bleibt.
In der Briefmarkenstelle Bethel finden Men-
schen mit Behinderungen Arbeit. Sie bear-
beiten und sortieren die gespendeten Brief-
marken und bereiten sie für den Verkauf an 
Sammler vor. Der Erlös kommt wieder der 
Arbeit v. Bodelschwingschen Stiftungen Bet-
hels zugute.
Wer diese Aktion unterstützen möchte, kann 
seine ausgeschnittenen Briefmarken in die 
im Gemeindezentrum aufgestellte Box oder 
in einem Umschlag in den Briefkasten des 
Gemeindebüros werfen. Wir leiten die Mar-
ken nach Bethel weiter.
Für die in der Vergangenheit übersandten 
Briefmarken hat sich die Briefmarkensam-
melstelle Bethel bei unserer Kirchengemein-
de bedankt. Diesen Dank leiten wir gerne an 
Sie weiter!
 

Einkehr und Stille - Klostertage für Frauen

31. Oktober – 3. November 2019

Thema:… am richtigen Ort …
Im Kloster Schwanberg 

Anmeldeschluss: 21. Juni 
Informationen:
Ilse Barth, Bad Liebenwerda,
035341/13998, 
ilse-barth@gmx.net 
Flyer liegen in der Kirche und im Gemeinde-
zentrum aus.

Kloster Schwanberg

Klostertage | Briefmarkenspende
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Jeden 1. Donnerstag im Monat, 19.00 – 20.00 Uhr: 
Ökumenisches Bibelteilen, Treff im Äbtissinnenhaus des Klosters

Sa., 1. Juni, 19.00 Uhr: 
Harfenkonzert in der Klosterkirche mit Harfenist Tom Daun – „Von Mönchen, Barden 
und Elfen“ – Melodien und Mythen der keltischen Harfe  15,00 €, erm. 10,00 €

Pfingstsonntag, 9. Juni, 19.00 Uhr: 
Benefizkonzert zu Gunsten von Schloss Martinskirchen in der Klosterkirche im Rahmen 
der Festspiele Mark Brandenburg: Orchester-Projekt „BBB Tripelkonzert / Bartók Beetho-
ven Brahms – eine Brandenburgische Klang-Reise in Bildern“ (multimediales Gesamt-
kunstwerk aus Musik, Klängen, Projektionen und darstellender Kunst), 
21,00 € – 36,00 €, erm. 16,00 – 31,00 €. 

Weitere Informationen: www.festspiele-mb.de
Sa., 22. Juni, 19.00 Uhr: 
Dreifaltigkeitsserenade in der Klosterkirche

So. 7. Juli, 16.00 Uhr: 

Gospelkonzert in der Klosterkirche, Gospel Changes e.V. (www.gospel-leipzig.com), 
davor und danach Speisenangebote 

Weitere Informationen: www.kloster-marienstern.de

Angebote des Klosters Marienstern, Mühlberg/Elbe

Kloster Mühlberg
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28. - 31. März 2019: Aufenthalt im Kloster Volkenroda
 
Meditatives Wandern, Einkehr und Stille, 
aber auch eine intensive Beschäftigung 
mit dem Vaterunser und 
Nachdenken über ihre eigenen unterschied-
lichen ehrenamtlichen Tätigkeiten. 

Die dreieinhalb Tage, die zwölf Ehrenamt-
liche aus unserem Kirchenkreis in Kloster 
Volkenroda (Thüringen) verbrachten, wa-
ren voll ausgefüllt und klangen noch lange 
nach. 

„Jesus Christus ohne Arme,
mit Spuren der Verletzung und Zerstörung,
aus dem Schutt gezogen –
in ihm ist Gott uns nahe
in unseren Verletzungen und Schmerzen,
so leidet er mit unseren Nöten und Einsam-
keiten.
Der Gekreuzigte lädt uns ein,
ihm alles zu sagen, was uns beschwert.
Er versteht uns. Er hat selbst gelitten.
Er hat sich für uns Menschen geopfert – aus 
Liebe.“

(zu dem 1971 aus dem Schutt der Kloster-
kirche Volkenroda geretteten Fragment des 
Corpus Christi aus spätgotischer Zeit.)

Rückblick
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Verstorben sind:

Herr Max Rosenow aus Thalberg am 12. April 2019 im Alter
von 88 Jahren. Wir haben uns von ihm verabschiedet am 
30. April 2019 auf dem Friedhof in Thalberg.
Herr Helmut Jentzsch aus Zobersdorf am 20. April 2019 
im Alter von 85 Jahren. Wir haben uns von ihm verabschiedet 
am 7. Mai 2019 auf dem Friedhof in Zobersdorf.
Frau Gisela Stößer aus Möglenz am 22. April 2019 im Alter 
von 82 Jahren. Wir haben uns von ihr verabschiedet 
am 9. Mai 2019 auf dem Friedhof in Möglenz. 

Getauft wurden:

Cindy Philipp aus Bad Liebenwerda 
am 4. April 2019 in der katholischen Kirche
sowie die Kinder
Marta Philipp aus Bad Liebenwerda 
am 4. April 2019 in der katholischen Kirche
Matilda Bruntsch aus Bad Liebenwerda 
im Gottesdienst am 21. April 2019
Bennet Wentzel aus Bad Liebenwerda 
im Gottesdienst am 21. April 2019
Lewin Wentzel aus Bad Liebenwerda 
im Gottesdienst am 21. April 2019
Lilly-Marie Heyde aus Bad Liebenwerda 
im Gottesdienst in Dobra am 28. April 2019
Jannis Heyde aus Bad Liebenwerda 
im Gottesdienst in Dobra am 28. April 2019

Konfirmiert werden aus unserer Kirchengemeinde 
im Gottesdienst in der Klosterkirche Mühlberg 
am Pfingstsonntag, 9. Juni 2019: 

Tim Brundisch, Lena-Sophie Günther, 
Johann-Max Hold, Katarina Osavcuk, 
Maja Pfau, Niklas Riebisch und Erik Ritz 

Freud und Leid
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 Herausgeber : Evang. Kirchengemeinde Bad Liebenwerda, Markt 24, 
04924 Bad Liebenwerda, Vorsitzender Gemeindekirchenrat: Dr. Markus Voigt 

 Pfarrer : Torben Linke, 035341/10453, 0177/2998162 
 
Kirchenbüro : Doris Aust, Markt 24, 035341/2264, Fax: 035341/477739, 
evkirchebali@gmx.de, geöffnet: Di.: 10.00 - 12.00 Uhr; Do.: 13.00 - 15.00 Uhr 
 
Kantorin : Dorothea Voigt, 0177/3445200, info@dorotheavoigt.de 
 
Gem.Pädagogin : Sarah Hellriegel (bis Ende d. Schuljahres Elternzeit) 
 
Raumvergabe Gemeindezentrum : Katja Geicke, Di. 8.00 - 10.00 Uhr,
Markt 24, 035341/2264 

Internet : www.kirche-badliebenwerda.de 
Facebook : Kirchengemeinde Bad Liebenwerda

Bankverbindung : Kirchenkreis Bad Liebenwerda für Kirchengemeinde Bad Liebenwerda, 
IBAN: DE 21 1805 1000 3300 1030 95, BIC: WELADED1EES 

Redaktion Gemeindebrief : Dirk Gebhard (V.i.S.d.P.), dirk.gebhard@t-online.de 

S. 19  erscheint in Verantwortung der Sparkasse Elbe-Elster. 
Wir danken der Sparkasse für die freundliche Unterstützung. 

Druckerei : GemeindebriefDruckerei, Groß Oesingen 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindegliedern gegen die Veröffentli-
chung der Amtshandlungen im Gemeindebrief (§ 11 DSVO) : 
Im Gemeindebrief werden regelmäßig kirchliche Amtshandlungen von Gemeindemitglie-
dern veröffentlicht. Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten nicht einverstanden sind, 
können Sie Ihren Widerspruch schriftlich, mündlich oder auf anderem Wege im Kirchenbüro 
oder gegenüber dem Pfarrer erklären.

  

Impressum
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